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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

der Förderverein Kultimo der Stadtteilbibliothek Dottendorf hält den 
Bestand der Stadtteilbibliothek in Dottendorf für den Bonner Süden und 
Friesdorf für unabdingbar. Die Bibliothek und das gesamte Ortszentrum 
sind für den Ortsteil wichtig als einziger kultureller und gesellschaftlicher 
Treffpunkt.

Die Bibliothek ist unverzichtbar für die Grundbildung der Kinder. Die 
Zusammenarbeit mit Schulen und Kindergärten bedarf ortsnaher 
Einrichtungen, die fußläufig erreichbar sind. Die Dottendorfer Bibliothek mit 
dem Schwerpunkt Kinder- und Jugendmedien wird besonders von den 
benachbarten Grundschulen (Kooperationsverträge) und  mehr als zehn 
Kindergärten regelmäßig genutzt. Gleichzeitig ist sie wichtiger Treffpunkt 
auch für Senioren, die die kurzen Wege zur Stadtteilbibliothek bewältigen 
können, aber nicht mehr den Weg in die Stadt schaffen.

Die Zahl der Leseausweise und Ausleihen ist in den letzten Jahren 
kontinuierlich gestiegen, woran man deutlich den Bedarf dieser Einrichtung 
ermessen kann. Eine Schließung wäre auch im Hinblick auf die gerade 
durch den Zuzug  junger Familien steigenden Einwohnerzahlen fatal.

Die Bibliothek beherbergt auch OLEDO, die offene Lernwerkstatt Bonn-
Dottendorf.
Hier werden ca. 50 Kinder aus 20 Nationen von 15 Ehrenamtlichen 
gefördert. OLEDO ist also ein Teil der präventiven Sozialpolitik vor Ort und 
erspart der Stadt erhebliche Folgekosten. Die Eltern dieser Kinder werden 
dadurch auf die Nutzungsmöglichkeiten der Bibliothek aufmerksam.

Bonn als Bildungsstadt sollte Einrichtungen, die dazu beitragen auch 
gesellschaftlich weniger Privilegierten den Zugang zur Literatur zu 
ermöglichen, nicht alternativlos streichen.



Uns ist bewusst, dass die Stadt sparen muss. In Dottendorf könnte nach 
der Zurückführung der ausgelagerten Zentrale durch Reduzierung der 
Flächen auf den wirklich notwendigen Flächenbedarf mehr als die Hälfte 
der Flächen im OG  für andere Nutzungen vermarktet werden. Deshalb ist 
es wichtig, dass in Zusammenarbeit mit dem SGB ein Nutzungskonzept für 
das gesamte Ortszentrum erarbeitet wird. Zur Zeit beherbergt das 
Ortszentrum außer der Bibliothek den Bürgerverein Dottendorf /Gronau 
e.V., der im EG Veranstaltungen durchführt.

Der Förderverein sieht Einsparmöglichkeiten auch durch die Unterstützung 
durch Ehrenämtler  als Helfer der hauptamtlichen Kräfte, die dann auf 1 
Stelle reduziert werden könnte.

Mit freundlichem Gruß

      Lore Görgen
Vorsitzende Kultimo


